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2619. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Italien vor der Wahl: 

Schüsse auf Afrikaner(2) 
 

Was geschah nun genau am 3.2. in 

Macerata?  

Die Attacken begannen am Samstag-

vormittag und dauerten zwei Stunden: 

Die Zeitung „Corriere della Sera" 

berichtete, ein Mann habe aus dem 

Autofenster heraus zunächst auf zwei 

junge Afrikaner geschossen. Kurz 

darauf seien ein weiterer Mann und 

eine Frau angeschossen worden, die 

wohl ebenfalls aus Afrika stammten. 

Angst ergriff die Stadt. Der Bürger-

meister von Macerata, Romano 

Carancini, rief die Bürger auf, in 

ihren Häusern zu bleiben. 
 

 „Bleiben Sie zu Hause. Ein bewaffneter Mann ist mit seinem Auto in der Stadt unterwegs und 

schießt um sich", schrieb er auf Facebook. Dann die Festnahme: Laut italienischen Medien 

hüllte sich der mutmaßliche Täter nach seinen Angriffen in eine italienische Flagge, zeigte 

vor einem Denkmal für gefallene Soldaten einen faschistischen Gruß.  Bei seiner Festnahme 

habe der Italiener keinen Widerstand geleistet. In seinem Auto fanden die Carabinieri den 

Berichten zufolge eine Pistole, wahrscheinlich die Tatwaffe.
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 Im italienischen Fernsehen wur- 
 

                  
                  macerata - luca traini spara sui migranti
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1
 http://www.bild.de/news/ausland/schiesserei/schiesserei-italien-54689620.bild.html 

2
 https://www.youtube.com/watch?v=GSpavzAcQ4A 
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berichtet (s.o.), daß die Schießerei 11.10 Uhr in der Via dei Velini begann. Es werden noch 

zwei weitere Anschlagsorte, Via Spalato und Corso Cairoli angegeben. 

 

Die italienische Zeitung Il Foglio schreibt:
3
 Heute Morgen gegen 11.10 Uhr begann in Mace-

rata ein Mann in einem schwarzen Alfa 164
4
 auf Passanten zu schießen. Nach Angaben der 

Polizei wurden sechs Personen verletzt, mindestens eine am Bauch. Die Schüsse wären alle in 

der Via dei Velini, im Corso Cairoli, in der Viale Piave, in der Via Spalato und in der Nähe 

des Bahnhofs abgefeuert worden und gegen Afrikaner gerichtet gewesen. 

Hier sind es demnach 5 Anschlagsorte mit 6
5
 verletzten Personen. 

 

      
 

Von der Via dei Velini zur Via Spalato sind es 2,9 km, mit dem Auto nach dem google 

Routenplaner 5 Minuten. Ungefähr dieselbe Zeit dürfte die Strecke von dort zum Corso 

Cairoli dauern, in die Bahnhofsgegend 2 Minuten, von dort in die Viale Piave (oder 

umgekehrt) ebenso 2 Minuten. Das sind insgesamt 14 Minuten – man bedenke, daß der Täter 

offiziell vom fahrenden Auto aus geschossen habe –, warum soll die Schießerei 2 Stunden
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gedauert haben? 

 
                                                                                                                                                    (Fortsetzung folgt.) 
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 https://www.ilfoglio.it/cronache/2018/02/03/news/macerata-spari-contro-immigrati-pamela-mastropietro-

176767/ 
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 Qs = 11 

5
 Qs von 5 + 6 = 11  
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 Schreibt auch (u.a.): http://www.pupia.tv/2018/02/canali/cronaca/macerata-luca-traini-volevo-vendicare-

pamela-profilo-del-nazi-pistolero/408168 


